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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 20. Januar 1917.

3 F . Sondervorstellnn  g.
Ernlätzigte Preise mit besonderer Vergünstigung für die Schulen.

Schauspiel in fünf Akten von  Schiller.
Regie: Otto Kiens ch er f.

Hermann Geßler, Reichsvogt in
Schwyz und Uri . . . . .

Werner, Freiherr von Atting-
hausen, Bannerherr . . . .

Ulrich von Rudenz, sein Resse
Werner Staufsacher| Landleute
Konrad Hnnn I aus
Jtel Reding  J  Schwyz
Walter Fürst
Wilhelm Tell
Rösselmann,der Pfarrer
Knoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Rnodi, der Fischer
Arnold von Melchthal) La»dlc»>c
Konrad Banmgarten  j °'wald"!!̂
Johannes Parrieida . . . .
Rudolph der Harras, Geßlers

Stallmeister
Frießhard 1 @Öfimer
Leuthold ) ®0lDnei• • • •
Pfeifer von Luzern . . . .

Felix Baumbach.

Otto Kienschers.
Hans Kraus.

(Paul Paschen,
j Heriu. Lindemann.
' Fritz Hancke.

Hugo Höcker.
Fritz Herz.
Paul Gemmecke.
Paul Müller.
Max Büttner.
Max Schneider.

I Reinh. Lütjohann.
\ Paul Becker.

Ewald Schindler.

Rudolf Essel.
' Karl Dapper.
^Paul Müller.
August Schmitt

P er so « c u:
Stüssi, der Flurschütz. . .
Frohnvogt
Meister Steinmetz . . . .

ISa }®* "'
Handlanger
Ausrufer
Laudenberger Reiter . . .
Gertrud, Stauffachers Gattiu
Hedwig, Tells Gattiu, Fürsts

Tochter

Wilhelm ! 2cn§ Sunbeu
Bertha von Brunneck, eine reiche

'Erbin .
Armgard
Mechtild , Bäuerinnen
Elsbeth
Hildegard I
Jeuni, Fischerkuabe
Seppi, Hirtenknabe

Geßlers Trabanten, Pagen, Barmherzige Brüder, Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstätten,
ein Hochzeitszug, Musikanten.

Grosse Pansen nach dem zweiten und vierten Akte (etwa 7A und 840).

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "HW

Tageskasse von 10  bis  I Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 6 Uhr an.

Anfang: Uhr.

©
\

Hermann Benedict.
Heinrich Blank.
Josef Grötzinger.

/Hugo Bauer.
\ Eugen Kilian.

Josef Kauders.
Ludwig Schneider.

I Oskar Hngelmanu.
\ Karl Arras.

BiarieFrauendorfer.

Marie Genter.
I Elise Meyer.
1Selnia Mangel.

Melanie Ermarth.
«Edith Deman.
IMagdalene Bauer.
IElisabeth Rösch.
ISophie Golde.
Johanna Mayer.
Sophie Hauck.

Ende: nach halb zehn Uhr.

Delrcrnntrnachungen.

Ernläszil t̂e Preise.
Balkon-Frem-

denloge
Parterre -Frem- 1 I.

denlogc\ IL
Logen1. Rangs

Balkon . . . / ^

2. Rang Mitte <Lj'

.Abt. 3 M — 9/
2 M  50  9/
2 M — 9/
1 M 80  9/
2M50 9/
2 M — 9/
2 M  50 9/IM—9/
2 'M — 9/
IM 80  9/

Parterre-Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

u-
{£
{£
{£
{£

Abt.  IM , 80 9/
_ 1 M  50  9/

2 M — 9/
1 Jt  50  9/
IM 50 9/
IM 30 9/
IM  30  9/
IM — 9/
-M 80 9/
-M60 9/

Postscheckkonto 7744.

4. Rang Mitte {r {' 3ttt-

4. Rang Seite -j^ ' "
2. Rang Stehplatz . " .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

-M  60  9/.
- M 40 9/
-MM 9/
-M 30 9/IM—9/
-M 40 9/
-M30 9/
-MIO 9/

Verkauf an das allgemeine Publikum , soweit Vorrat reicht.

Tie Nmbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur hei ® tiid =
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Tie Besucher werden nni pünktliches Erscheinen gebetein Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zui

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Tas Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben, Über die Fundstiicke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorballe. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheate^
werktags vou 9 bis I Uhr und 3 bis 5 llhr in Empfang genominen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Der freie Eintritt,  ist  f 'iir heute auf gehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . )

Sonntag, den 21.Januar : Nachmittags  2  Uhr. 3V.Sondervorstellung. Besonders
ermäßigte Einheitspreise.  Raub der Sabinerinnen.

(I. Rang 2 M., Parkett 1 M.  50  9/,  II . Rang 1 M.  30  9/,  III . Rang 80  9/,  IV . Rang 40  9/ .)
Abends %7  Uhr.  B . 30 . Hoffmanns Erzählungen. (4  Ji  50  rP/)

Montag, den 22. Januar:  A . 31 . Kabale und Liebe.  Anfang <5  Uhr. (4 jt)

Die Abonnementskarten für das III . Vierteljahr (37./54. Vorstellung) können von Montag, den
22. Januar , an der Vorverkaufsstelle eingelöst werden; der Hauseinzug beginnt am Montag, den 5. Februar.

IIIMl Druck ber C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei. Karlsruhe.
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